
Lokales. 

Nächsten Samstag Abend sinkt-ansin- 
ung der Freiheit Lage Nr. 8 

Haus Robwer versaudte gestern eine 
(-5-arladiiiig fettes Vieh nach detii Qntaba 
Matti. 

Die Familie August Kerftittg wurde 
aui Samstag durch die Geburt einer 
Tochter erfreut. 

« 

Man vergesse nicht, dein Magtenball 
tut Drei Meilen Vang aiu nachfteu 
Sonntag Abend beiziiivoluieik 

J. D. hausen und Sahst Heutn be 
fanden sich letzte Woche besuchslialber 
bei der Familie deuiiiftrugtuanu iu 
McLean, Nebragta 

Ylsir tiiacheii unsere Leier aus den 
Verlauf von reatstrirtein Sborlborn 
Vieh deg Herrn Jag Vater aufmerksam 
welcher am Saiiistiia, den Isl. Februar 
in Grause- Vertaussftall stattfinden 
wird- 

Witi. F. Ulecht, VitlisiSetretilr der 
TonoiiabsAloba Miniuq iso» von Cast 
St. Louisi,Jll-, befand sich einige Tage 
diessr Woche bei Verwandten auf Besuch 
nnd beebite auch die »Germania« uiil 
einein Besuch. 

Geo E« Dotvus erbiell ain Dienstan 
aus Colorado die traurige Nachricht von 
dein plötzlichen Tode feines Vaters. 
Herr Doivns und »Frau keiften sofort 
dorthin, um detit befahiteuVater die 
lebte Ehre zu erivetfen. 

Diefe Woche hatte Frau Nick Bauer 
anaenelimeu Besuch von ihrer Schwester, 
Frau Julius Schutz von McLeaih Ne 
dragta. Auch befand sich eine andere 
Schwester, Frau Kerl von Scribner 
hier, welche beide arn Mittwoch abrei- 
steu. 

Wie wir hören, ist Frau Peter Sob- 
reti seit einigen Tagen bettlaaeria nnd 
find die Amte über ibren Zustand noch 
nicht aanz tlar. Wir wollen boffen, daß 
es sich nicht uui eine ernstliche Krantbeit 
handelt und ivliiifchen ver Palieutin 
aute Besserung. 

E. W. Poblinann ein ersabkener 
Juwelier und Uhrenachek von Pieece, 
Nebraska, ltat das Geschäft des Herrn 
G. A. LeBlanc lauslich erworben und 
in Besitz genommen. Man sehe seine 
Beianntniachung an anderer Stelle in 
dieser Nummer. 

Frl. Katie Schmidt, die steundliche 
Autmättekin im biesiaen Commeecial 
Dasei, erkrankte plötzlich an einem Taae 
letter Woche und war ihr Zustand siir 
eine Zeit sehr besomnigekreaend. Die 
junge Dame befindet sich jepi jedoch 
wieder aus dek Vesseeuiia. 

Soeben ecsubren wir, daß J. H. 
Vogel seinen Anteil in dem Möbel-Ge- 
schast der Firma Vogel G Prescott an 

seinen Geschäftsbaitner vertaust habe. 
Hekt- Prescott wird sosoet nach Jnvatnrs 
Ausnahme das Geschäft »aus eigener 
Faus « weiteesiibren, wozu wir ihm den 
besten Cksola Iviinschen. 

Ein 12jitbriaer Sohn des i4 Meilen 
nordwest der Stadt ansässigen Farmers 
D. Crosz hatte gestern das Malbeur, 
von einein Pferde zu sollen, welches er 

ritt, und erlitt Erschtttterung des Ge- 
hirns. Der junge Putient war längere 
Zeit besinnuiiggtoS, jedoch erfahren wie 
bon dem behandelnden Arzt Dr. Bient, 
daß der Knabe sich aus der Besserung 
befindet. 

Der Bauichreiiier B. J. Dant, wel- 
cher vor etwa 2 Monaten vldytich er- 

trantte, und slir niebrere Tage sich in 
einem besinnungdloten Zustande be- 
fand, ist wieder vollständig genesen und 
wttiischt seinen 'srilberen Kunden und 

überhaupt alle Personen, welche Schrei- 
nerarbeiten verrichtet zu haben uitlni 
schen, bei ibni in seiner Wohnung oder 
Wertstott vorzutprechein 

Jn dein Podnetbii Tbeater findt-n je- 
den Olbend inaviend ker nannten uoei 
Wochen Vorstettunaen stun. welche un- 

ter Aussicht der Qiniier Stienuiisten 
veranstaltet werden. Der Eintrittevreis 
ani Mantua Abend war 2 lsrnte, 
Dienstag it Gent-. gestern Abend t) li. 
iiiid beule 7 iseutil Dust die Tolloien 
u den billigen Breiten guttietiste Drin- ser beiden. ist ielbttoersteindtlch. 

Um nuchtten Montag, uni t«.t tibr 
Mittags findet in dein ii Meilen Vier- 
en zwischen bier und Wirtin gelegen, 
eine iniette Rtntsösugd stritt nnd dritten 
wir. dab die Rimrode dlelee Mal den-re 
Virinlnite ernsten weiden. kie Zustini 
meiitnntt der gliiner wird iiiit dein Beng. 
sdn Mad. i spielte nord und It Meilen 
weit don ttttuiita ritoigen. und werden 
die dritter der Wogen mich den oeitchiei 
denen Linien iriiiiwortien 

kte iIiiniiite Denilz Irindrutt wird 

Morgen mich ciiisibu ndietien uns etieu 

ktwochendei kirren Linn-i Irindiutt 
Mutterdei denn Ussdiutt ni nei« 

weilen. Itiondoit «in ipiid tich die 

iteirriiite nach tbieiu neuen Dienstuui in 

der Neide doii visit-tri. Konnt degedeii 
wo tte tdre iutiiiitiiqe den-tut suchen 
werden« Wie idniilchen dein Oeiiiu 
net-it iiiimslse deii betten ititotg un 

tchsdiieii sein« 

Itni Mein-must diei tin-reichend- 
Nsichiicht eine kudlui. Island ein. 

drid Dinid Mutdbn ein langte-dem- 
Nssdmr Wonnen-ist duietds site ei 

edeii etii sent-ad iii den tschi-trennen 
inne Zug-d laden mitte. durstig von 

kiit ein Herzschlag betroffen ii n tdt zu 
Baden gesturzt sei. Der Verstorbene be- 
taiid si b belaiintlich aus einer Besuche-; 
reise ans der grünen Jnsel nnd erwar- 
tete in einigen Tagen seine tiillclretle 
nach seiner liier wohnenden Familie an- 

zutretein Nitbere Einzelheiten ilber den 
plötzlichen Tod desz lner sehr beliebten 
und stets vergnügten Herrn lonnteii wir 
nicht erfahren· 

In der linten Dienstag Abend abge- 
lialtenen Sisiing des Stadirats wurde 
eine cidinanz angenommen. welche ec- 
deii Fuhrleuten verbietet, langer wie 
eben iiotig siik die Ablieferung van 

Fracht, ihre i«-tess)aiine ans der Brand- 
ivanstraße stehen zu lassen. Ferner 
wurde beschlossen, teiiie elektritche Vor- 
stellungen, wie die Darstellung non tie- 
weglicheii Bildern zu erlauben, bis die 

.Eigentltuier des coerahaiisiss die vdni 

lStadtrat vorgeschriebenen extra Aus- 
gange uiib Notleiter aii dein Gebctude 
angebracht haben. 

Ja der Wohnung der Mutter der 
Braut wurden ain Mittwoch, den :5. 
Februar. herr Nikolaus Baker und 
Fräulein istara lsrosbb iin Beiiein der 
Zeugen Frant Shelledv und Beatrix 
Miller und der nächsten Anverwandten 
bezw Nachbarn des Brautbaareg durch 
derrn Pastor zr. ttiabe ebelich verbun- 
den. Dar- jxtnae Ehepaar reiste nach der 
Trauung auf einige Tage zii Verwand- 
ten iii JaiviL Nirt Vater, der freund- 
liche junge Clert in Sinious Kleider- 
geschitst, ist der zweitalteste Sohn des 
nicht nur in Bloarnsield, tondern aiich 
in Sioiix City, Dnialsa, selbst in Chi- 
cago woblbelannten JanieS Vater nnd 
feiner in nieiteii Kreisen nicht niinder 

gern gesehenen Gattin. Seine junge 
»Frau ist die liebenswürdige, sebr geach 
tete Tochter der seit il Jahren verwitwe- 
ten, augesebeneii Frau L. G. Crosbip 

Daß manche Hahner auch im Winter 
lsiier legen, ist nichts neues, aber datz 
sie auch einein Schneesturm, wie tvir ibn 
legte Woche hatten, ein Schninpchen zu 
schlaqu wissen, das baben etwa 40. 
lisxenrvlare dieser Eierleaer des Deren 
Janieg Baker bewiesen. Sie wurden 

längst als Versebollene bedauert, nnd 

Frau Baker dachte seufzend schon an 

die Zeit, wo sie den Eiertarb wurde bö- 
ber banan müssen; aber siebe da, nach 
5 Tagen, als inan die ersten Breschen 
in die Sqtieeschanzen geschlagen hatte, 
gackerten sie eins nach dem andern un- 

ter der Corncrib hervor. Für ihre Bra- 
vour sollen sie, wie wir bdren, nicht 
nur doppelte Frrtterrationem sondern 
sogar warmes Wasser belomnten baden. 
Der Ciertorb bleibt einstweilen in der 
bisberiaen Habe bangen, und Frau 
Baker denkt obne Bangen an den Oster- 
hasen. 

Das war eine gelungene Ueberra- 
schung am letzten Sonntag Abend im 

Hause des Wilhelm Schreiber in der 

zweiten Ward der Stadt. Frau Schrei- 
dec halte Geburtstag Diese Gelegen- 
beit wollten mehrere Familien der Drei- 
faltigleitgsGenieinde und andere be- 
freundete Familien nicht vorübergeben 
lassen, den Nebrastainlidem die desti- 

nachst nach Missouri überzusiedeln ge- 
denken, eine Abschiedsseier aus dein 

Stegreii auszi-ndtigen. Um die Abs- 
nungslosen auch wirllich zu überraschen, 
wurden sie mit etlichen anderen Fami- 
lien zu gesellig-Im Zusammenlein iiir 
deti Nachmittag ins Pfarrhaus geladen 
uud dann zur Abends-seit unter einem 

harmlosen Vortvande ins eigene Heim 
aelockt, tvo dann das Weitere sich von 

selbst machte. Wie aus ein gegebenes 
Zeichen standen Stiiben und Küche voll 
von litratulanteik die natürlich nicht mit 
leeren Hunden gekommen waren. Wenn 
Herr Wills. Schreiber sonst auch nicht 
aus den Mund geialleti ist« in diesem 
Augenblicke blieb ibin das Wort in der 
Kehle stecken. utid als ibin und seiner 
Gattin dann im Namen der Versam- 
inelteii durch Hssrin Posten- Fr. Rade 
ein siniiigis Geschenk ilberieichl wurde. 
dii sollen lbm die Dingen selicht geworden 
seiii Bald aber herrschte die sroblichste 
Stimmung und manches schone rpknttitie 
Voliölied dont Schemen und Man-n 
tvtirde gesungen« als ob es brisien sollt-: 
Ihr tominl ja doch bald wieder uni- 

tverdet lind nicht eins immer verlassen 
Und cui-un dad durch di il herritt-bunt 
erreicht ware. dnsi die Scheide-»den NO 

Stachel der Selinlncht nach den alim 

Freunden uiitintliinen iii die nen- p« 
mat, donnwaie it- die dsitgeliiitgsix· 
genossen 

Bekriiiniinnchunn 
Alle diesenigen Beitr-nein welche n« 

schuldeii. nnd treundlichst erlischt »in-i 

bei mir doiiiiltiiecheit nnd idie schinden 
tu deindten dii ich deudnchiigk Monm- 
iield in verlassen. tit. Ol. LeBlane 

Inst-Mit Umsa- sm. 
Der Umstwmmtt wird feine gesu- 

Nudc Wsimmm Ohms-out Vieh in 
. W. Mann Ausnahmen am 

IIIM m II. III-tu IM 
m Romas-old. Redmlsu aufs-Wand 
um l lle Nasimiwat vernimm 

tu- Dtm MMU am dem Dude- 
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Dude Drum I now-We Vom-«- 
HsuMaW. im zum Im were-ins 
« Vase-o I Mist m werdens s Wus 
Um Und-. aus-I Wut-m 

k Not-mainka. l» Mono- ,W sm 

met-III Notin m l« Wiss-m Juni-s 
« Emm od-» Its-um Im Name-s 
v W. Wurm-« Aus M. Its-m 

W v wen-, NM Mkmmmn 

— PHORA-n Ianm Imstt III 
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Seltenes aus dein Thier-lebet. 
Jn Grömitz (Krei5 Oldenbueg) 

blieb vor süns Jahren eine Störchin 
zuriick nnd lsetheiligte sich nicht an der 
Reise nach dem Süden. Das scheint 
ihr gefallen zu haben; denn seit der 
Zeit verbringt sie auch jeden,Winter 
irn genannten Orte. Jtn April sucht 
Vater Storch seine Gefährtin wieder 
aus, und sie haben noch jedes Jahr 
Junge ausgezogen Jnr Herbst tritt 
der Storch mit seinen Kindern die üb- 
liche Reise an, während die Störchin 

Zu Hause bleibt »Sie nat ihr Nest aus 
er Schenne ei«rg itzastwirthz wo sie 

sich ana) im Winter aufhält Auch im 
Winter holt sie seh ihre Nahrung voni 
Felde; setzt ihr aber der Etsjinter sehr 
zu, so geht sie im Orte fechten, welchen 
Spaß sie sidi als nrsd zu sell«st iins 
Sommer erlaubt. Einian Beinahv 
nern des Orte-.- gegenüber ist sie so zu 
traulich, dasi sie ihnen das Futter aus 
der Hand nimmt. 

Was ein Arbeiter sagt. Derr Augusti 
Wolf aus Sinitbfield, Texas, schreibt: j 
»Ich babe alle die von mir betteliten 
Probeflaichen Albentrituter Blutbeleber 
bis ans eine gebraucht. Jch litt schreit 
lich an !iiheuiniitisiiius, speziell in den 
Gelenken und mein ganzes Leben war 
nur ein niiserables Dasein. Alle Krani- 
heit ist ietzt verschwunden und gebe wie- 
der mit Bergnitaen zur Arbeit. Ich 
balde eine ganie Menge Medizinen obne 
allen Erfolg gebraucht und darum viiiie 
ich auch sebr wenig Zutraaen ru dieser 
Medizin, aber ich segne den Tag, an 
welchem ich Albentrituter Blutbeleber 
bestellt habe. 

Das Geheimnis des Erfolges dieses 
alten Kräuter Heilmittels liegt in der 
Tatsache, daß es alle Unreinigteiten aus 
dem System entfernt, einschließlich der 
Harnsciure, der anerlannten Ursache des 
!illieuiriatisniiiz. Nur ein Resultat ist 
möglich —- Gesundheih Fragen Sie 
nicht in Adotiheten nach dem Atpeni 
lriiuter Blutbeleber. Dort ist er nicht 
zu haben. Er wird den Leuten dirett 
durch SpezialsAgenten verabsolgt. We- 
ien weiterer Einzelheiten schreibe man 
in die alleinigen Cigentllmer Dr. Peter 
Fabrneu G Sang iso» 112——lls So. 
ooync Ave» Chicagm Jll. 

Zur statuten-. 
Alle Personen welche ver Firma d- 

Blancharo lchulben, find hiermit ersuch- 
in der Citizeniz State Bank vorzuiprei 
chen und die Rückstande zu begleichen. 
Die Bücher find hier vorhanden und ist 
es eine Notwendigkeit caß vie Aus- 
flande bezahlt werben. 

Oessentllcher Bei-taub 
Die Unieiieicliiieten werden aiii öffentli- 

chem Beitan auf ber Bell ,’rarni, 5 Meilen, 
iiord uiio 2 Meilen oft voii Blooinfielb, 4 
Meilen iiid iinb II Meilen weft ooii ls5rofion, 
ani 

Dienstu, lieu 9. Iebriiar. 1909- 
aiiiangeiiv niii ll Uhr vormittags, tolgeas 
des Ei entuni iiieiitbicteiid verlaufen. 12 
Milchtiihe, il iriich niit Kalb bei deren Seite, 
9 bald frisch werdend, s) Stiere 2 Jahre alt 
werde-rot Ziier l Jahr alt werdend, 1 
Viillen, l Jahr ali, l Heiiek 2 Jahre alt, 2 
Siieitaltiec t- Jahre alt werbenb, 5 anrüh- 
iigeiiiiiibii, l einialiiigen Biilleii. lich 
Worin-Les »Univer, 2 Ratt Island Siiltklpflüae, 
.5(5iiltii)ators, 2 Koriipilanier mit 160 Ru- 
ibeii Draht jede, 2 Sahinafchiiieis, l nooiier 
Broabrair l ltiibgate Sähnialchine iiiit Kar- 
ieii, l Dut, l :t Zet. Egge. l t«itniberivagen, 
:i.'- Schweine, 5 Tite. Hühner iiiid andere 
kleinere VlitileL Freier Wuch- 

Vebiiigiingein Siiiiiinen von iiiib iiiitek 
Dili. Baar. An höhere Sitiiimeii wird lu 
Monate Zeit gegeben tii A stock-it Ziiileir. 
i).-1)i. i:hiuips,snnt. Hi. It Mittwo- 

W. H. Wolfe-, Nest Rie. zeiiiile sitt-w 
Eigentümer 

Oessentlithee Verkauf 
Untemichnetek wird auf feinem Playeä 

Meilen iiiv von Bloomsield, und 5 Meilen 
ivest undmth Meilen uokd von Wanst-, 
IM 

Treitsc, sen w. Fest-m- tw, 
Infangend um 10 Uhr vormittag-, folgendes 
Eigentum cnemvietend verkaufen: 2 rote 

Mahnu, tragend, Gewicht Um PfuudJ 
mqu Mahn« ? Jahre alt, 1100 Pfund; l 
brauner Waan « Jahre alt, Mot- Pir. l 
Wonne Miit-u U Jahre alt, 1100 Mund; 1 
Imtmeo Falle-« Is Jahre III werdend. A- 
nops Bied. veszthead cui 0 Mute-Mist u Ie « 

Insch due itbnqen mich un Märs, se wqu 
nge Rinde-, l Suec 2 Jahre qu, 3 tiefe l 
syst-can wem-is. LI minder l Jahr ou wer 
read, l South-Im Butten, 2 7mdte alt, L 
Tumult-eh 2 Eise-seither LE- Schaume 
An Amt-Muth Rest Rande-o l Böse-es Nu— 
im um, l Weiser While Mee- l Mem 
pson sesmdm l Mammon Masse-, l »Deine 
den« l Winde-waqu l Wesen um Deut-en 
I Nimm-. l Amme-. l III-Ich Undene-ist 
Gustav-Liszt M WI. kein-m -’Iilkspsluq, 
l tut muss-sm. um um l Hauses-usw 
m« I Stumm kni, l Rock Use-ed km l 
Qmmm sum-i åm Hoden T Nase sem- 
Msnm um 100 Rasen Stab-. l II Seine-o 
dummst. A Was nimmt wusqeionu 
Its-sc Iumeo Wem-»Gut l Um sm- 
Ieemqe l Du L kennt sites-g entom 
um neu. l Jst-es Isi- mee entom-I- Arm 
Damme-. uns um me »Ist III kamst 
dem m tun-. lkstd Im den due Ase-, 
In Bund-s stammt-. c- kup. pas-m e 
Nat-. LI mum. est-Oe km- 
Im »Im-il m num. um · ( neu-mit 
Atem net-O 

Inneran Use Zum-Im- mem Im 
Hei u arm-me Idee Ol» us- Min- 
ie Heu « Humm- Wme m W Most-o 

U 
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Dass lallt- Wetter Ist unmian nun Jln lsmnllpl 1 txt 

Ueberschuhe 
Mit Schafswolle geftltterte 

Schuhe 
Deutsche wollene Strümpfe 
Woollene Muckniaw Röcke 
Mit Schafe-wolle gefiltterte 

Röckc 
Duell-Röcke 
Bettdeelcen 
Wollene Blankets 
nnd llbeslmuvl solche Waren, welche Euch malmno net lallt-n dltlmlktzkil 
worin halten W erniedrigt-In Weile«-L 

Kommt herein undslesliet mic» wenn Mir llnmcs braucht. 

TH. H. isctoke sc Go. 
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Soeben eine große Sendung von Waren 
2xei5ende ethalten 

Wir tmhrn jede crmsnllichss inne non Wust-In 

Bureauskoffec 
Dampferkoffee 

Prieukzimmeekoffee 
mit Zeug oder Eier : 

bedeckte Koffer T 

bis- zquer lsilligsten Sorte. 
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Dir Simon IIIkidckkLsIIIIdIIIIIII 
P. W. Figuwa geschciftsii. PIIIstIIIsn 
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